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Gemeindenachrichten 
der Gemeinde Eschenau 
 

Gemeindeamt Eschenau i.H.  
Politischer Bezirk Grieskirchen, O.Ö. 
A-4724 Eschenau i.H., Hasledt Nr. 9 
Tel. 07278/3215;  www.eschenau.ooe.gv.at 

      E-Mail: gemeinde@eschenau.ooe.gv.at 
 
 
 
Amtsstunden des Bürgermeisters 
 
Jeden Dienstag 9.00 bis 12.30 Uhr Öffnungszeiten des Gemeindeamtes: 

 16.00 bis 18.00 Uhr Montag bis Freitag: 7.00 bis 12.30 Uhr 
Weitere Termine gegen telefonische Vereinbarung (3215) Montag und Dienstag: 14.00 bis 18.00 Uhr 

  Donnerstag: 13.30 bis 18.00 Uhr 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Liebe Eschenauerinnen und Eschenauer! 
 
Auf wundersame Weise kehrt nach der Hektik des Jahres und nach der in 
der Regel viel zu wenig besinnlichen Adventzeit an Weihnachten eine 
ganz eigentümliche Ruhe ein. Natürlich ist da die Aufregung der Kinder 
und der Erwachsenen mit ihren Vorbereitungen für das Fest. Wer aber an 
Heiligabend vor die Tür tritt, der hört die ganz eigene Stille dieser Nacht. 
Die Welt kommt tatsächlich zur Ruhe. 
 
 
 

Bürgermeister Hannes Humer 

Mit der Stimmung, die mit dem Weihnachtsfest in die Häuser und in die Familien einkehrt, kommen 
auch wir innerlich zur Ruhe. Es ist schon fast zauberhaft, wie Weihnachten die Menschen verändert. 
Letztlich geht es genau darum. Es sind nicht die großen Pakete oder die leuchtenden Kerzen, die das 
Wunder der Weihnacht ausmachen. Es ist das Kleine, das Unscheinbare, das, was gar nichts kostet. 
Zeit, die wir miteinander verbringen oder auch nur eine kleine Geste. 
 
Weihnachten ist auch das Fest der Dankbarkeit. Für unsere Sicherheit, für den Wohlstand in unserem 
Land, für den Frieden. Betrachtet man derzeit die Welt einmal ganz bewusst aus der Perspektive der 
Weihnachtsruhe, dann wird einem dies sehr bewusst. Nichts davon ist einfach selbstverständlich.  
 
Die Weihnachtszeit ist tatsächliche eine Art Auszeit für die Seele. Ihre Ruhe gibt uns nicht zuletzt die 
Kraft, um all die neuen Herausforderungen voller Zuversicht annehmen zu können, die im nächsten 
Jahr wieder auf uns warten. 
 
In diesem Sinn darf ich euch, liebe Eschenauerinnen und Eschenauer, im Namen des Gemeinderates 
und namens aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung sowie ganz persönlich ein 
frohes und friedliches Weihnachtsfest wünschen und für das Jahr 2019 alles erdenklich Gute, viel 
Erfolg und vor allem Gesundheit! 
 
Euer Bürgermeister 
Hannes Humer 
 

mailto:gemeinde@eschenau.ooe.gv.at


Ein besinnliches Weihnachtsfest 
viel Gesundheit und Erfolg im Jahr 2019 

wünschen 

Die Bediensteten   Der Bürgermeister 
   des Gemeindeamtes   Hannes Humer 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Winterdienst 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine möglichst klaglose und vor allem unfallfreie Abwicklung des Winterdienstes erfordert aber auch die 
Mitwirkung des einzelnen Bürgers. Eigenverantwortung und das rechtzeitige Einstellen auf schlechtere 
Straßenverhältnisse, sowie eine ordnungsgemäße Fahrzeugausrüstung sind für jeden einzelnen von uns notwendig 
und erforderlich. 

Die Grundbesitzer werden höflichst ersucht, nach durchgeführter Schneeräumung auf den Straßen, den Schnee 
von Abstellplätzen, Vorplätzen und Hauszufahrten nicht wieder auf die Fahrbahn zu schaufeln bzw. auf die 
Fahrbahn zu transportieren. Bei Unfällen sind rechtliche Folgen nicht ausgeschlossen! 

Die Besitzer von Waldgrundstücken und Obstbäumen werden ersucht, entlang von öffentlichen Straßen etwaige 
Äste, die in den Straßenraum hereinragen, rechtzeitig zurückzuschneiden. Gerade in den Wintermonaten 
entstehen oft gefährliche Situationen und auch Sachschäden. Bei Unfällen könnte es zu Schadenersatzforderungen 
kommen, da laut Straßenverkehrsordnung 60 cm neben dem Fahrbahnrand und bis zu einer Höhe von 4,5 m keine 
Gegenstände in das Straßenprofil hineinragen dürfen. 

Sorgen wir gemeinsam dafür, sicher durch den Winter zu kommen! 
  
 
 

Der Wintereinbruch mit Schneefall und gefährlichen Straßenverhältnissen ist 
eingetreten. Der Winterdienst ist immer wieder eine besondere Herausforderung und 
eine schwierige Aufgabe. Die Firma Krempl ist jedoch immer bemüht, so gut wie 
möglich für sichere Fahrbahnen zu sorgen. 
 

Weihnachtsgedicht aus Brasilien 
Jedes Mal, wenn zwei Menschen einander verzeihen, ist Weihnachten. 

Jedes Mal, wenn Ihr Verständnis zeigt für Eure Kinder, ist Weihnachten. 

Jedes Mal wenn Ihr einem Menschen Hilfe schenkt, ist Weihnachten. 

Jedes Mal, wenn jemand beschließt, ehrlich zu leben, ist Weihnachten. 

Jedes Mal, wenn ein Kind geboren wird, ist Weihnachten. 

Jedes Mal, wenn Du versuchst, Deinem Leben einen neuen Sinn zu geben, 
ist Weihnachten.             

Jedes Mal, wenn Ihr einander anseht, mit den Augen des Herzens,                  
mit einem Lächeln auf den Lippen, ist Weihnachten. 

 

 



 

Freie Wohnung im betreubaren Wohnen Neukirchen a.W. 
 
 

 
 
 

 

Zeckenschutz (FSME-Schutzimpfung) 
 
  
 

 

 
Leader-Region Mostlandl-Hausruck  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Verkehrsverbund: „Fahrplanputz“  

 
 
 
 

 

 

Fischereirevierausschuss Aschach 
 
 
 
 
 

 

Am Sonntag, den 09. Dezember 2018 tritt oberösterreichweit ein neuer 
Fahrplan bei Bus und Bahn in Kraft. Informationen erhalten  Sie unter der 
Telefonnummer  0732 6610 1066, kundencenter@ooevv.at und im Internet 
unter www.ooevv.at 
 

Der Fischereirevierausschuss Aschach veranstaltet am 16. Februar und am 02. März 
2019 eine Unterweisung für Jungfischer. („Fischerkurs“ samt „Fischerprüfung“)  
Informationen bei Herrn Prammer Manfred, Tel.: (06 80) 1 24 75 43 
E-Mail: fr_aschach@gmx.at oder bei Herrn HD Gattringer Friedrich, Tel.: (06 60) 40 33 007 
 

Im betreubaren Wohnen Neukirchen am Walde, Feldstraße 9 ist eine Wohnung mit 56,98 m² zur 
Vermietung frei. Die Wohnung kann ab sofort bezogen werden.  
Für nähere Informationen melden Sie sich bitte am Gemeindeamt Neukirchen am Walde oder 
kontaktieren Sie die Heimstätte in Linz unter der Telefonnummer 0732/653301-810, Frau Barbara 
Höglinger. 
  
 
 

Breitband trifft Nostalgiebild – innovative Projekte in der LEADER-Region 
Mostlandl-Hausruck 

Vielseitigkeit über das ganze Jahr hinaus beweisen die 32 Gemeinden, die 
sich 2014 gemeinsam zum Ziel gesetzt haben, die Region nicht nur so 
lebenswert zu erhalten sondern auch in vielen Bereich weiter zu entwickeln. 
„Es sind vor allem die Menschen mit ihren innovativen Vorhaben, die wir 
aktiv mit unserer Projektentwicklungskompetenz und mit entsprechenden 
Förderung unterstützen“, sagt Obmann der LAG Bgm. Martin Dammayr.  

 Projekte 
Derzeit sind 35 LEADER Projekte im PAG bewilligt und in Umsetzung. Das bedeutet eine Mittelausschöpfung 
von 67% das sind 1,85 Mio. € aus dem Mostlandl Hausruck Budget. Innovative, nachhaltige Projekte mit Bezug 
zur lokalen Entwicklungsstrategie können grundsätzlich noch bis Ende 2020 eingereicht werden! Damit auch 
eine zeitgerechte Bewilligung erfolgen kann, wird im ersten Quartal 2019 ein Schwerpunkt auf 
Projektentwicklung gelegt und zur Einreichung eingeladen! LEADER unterstützt je nach Themenbereich mit 
40%, 60% oder 80 % direkt. 
Kontakt 
LEADER Büro Mostlandl Hausruck, Roßmarkt 25, 4710 Grieskirchen                                                            
www.mostlandl-hausruck.at | leader@mostlandl-hausruck.at | mobil: 0699 1733 0009 

 

Die jährlich durchgeführte Zeckenschutzimpfung beim Sanitätsdienst der BH-
Grieskirchen und BH-Eferding wird ab 2019 nicht mehr durchgeführt.  
Die Schutzimpfung kann beim Hausarzt oder bei Krankenversicherungen, sofern 
diese Impfung angeboten wird, durchgeführt werden.  

mailto:fr_aschach@gmx.at
http://www.mostlandl-hausruck.at/
mailto:leader@mostlandl-hausruck.at


 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Kriminalpolizei OÖ warnt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Häufige Gründe sind falsche Planung von Einkäufen und Mahlzeiten (ungeplante Genusskäufe), 
falsche Lagerung bzw. Aufbewahrung von Lebensmitteln. 

Mit folgenden Tipps können Sie sowohl die Umwelt als auch Ihren Geldbeutel schonen: 
 Schreiben Sie einen Einkaufszettel und gehen Sie nicht mit leerem Magen einkaufen! 
 Kaufen Sie nur was Sie wirklich brauchen. Lassen Sie sich nicht von Aktionsgroßpackungen  verführen, 

bei denen dann womöglich die Hälfte des Produkts im Müll landet. 
 Achten Sie auf die Einhaltung der Kühlkette beim Transport und die richtige Lagerung! 
 Verkochen Sie Produkte bevor sie ablaufen! Wenn Sie zum Beispiel Faschiertes vor Erreichen der 

Verbrauchsfrist durcherhitzen, können Sie es einfrieren. Wenn Sie das Produkt roh einfrieren wollen, 
sollten Sie dies gleich nach dem Kauf tun, denn jeder Tag, der dem Verbrauchsdatum näher rückt, 
verringert die Haltbarkeit des Produkts in der Tiefkühltruhe. 

 Kochen nach genauem Rezept war gestern. Mit etwas Kreativität schaffen Sie es, auch aus zufälligen 
Zutaten schmackhafte Kreationen zu zaubern. 

 Werfen Sie abgelaufene Lebensmittel nicht automatisch in den Müll!  Viele dieser  Lebensmittel sind 
noch in Ordnung und genießbar! Nutzen Sie Ihre Sinne (sehen, riechen, schmecken), um die 
Genusstauglichkeit der Lebensmittel zu überprüfen. 

 

 

Geldforderung am Telefon bzw. per E-Mail/Internet = BETRUG 
Seit einigen Wochen, vor allem jetzt in der Vorweihnachtszeit, versuchen organisierte Banden ältere 
Menschen zu betrügen. Sie kontaktieren diese am Telefon und geben an, dass nahe Angehörige in Schwierig-
keiten geraten wären und eine Kaution benötigt wird, damit diese Person (Sohn, Tochter, Enkelkinder …) nicht 
eingesperrt würde. Die Täter geben sich derzeit als Kriminalpolizei aus, um das Vertrauen der Opfer zu 
erschleichen. Sie verlangen Bargeld, geben sich aber auch mit „Gold oder Münzen zufrieden“. Während des 
Telefonates kann man auch das Weinen von Menschen, vorzugsweise Kinder wahrnehmen.  

Bitte denken Sie bei diesen Anrufen sofort an BETRUG und beenden unverzüglich das Gespräch. Lassen Sie 
sich nicht täuschen – vertrauen Sie nicht! 
Danach die örtlich zuständige Polizei verständigen. 
Wenn am Telefon Geld verlangt wird, handelt es sich immer um BETRUG. Ebenso  bei Geldforderungen, die 
per E-Mail einlangen. (Weder die Polizei, Banken, kein Rechtsanwalt, kein Botschaftsangehöriger noch sonst 
jemand verlangt am Telefon Geld.) 

Tipps:   - Beenden Sie sofort derartige Gespräch! 
  - Geben Sie am Telefon keine privaten Informationen bekannt. 
  - Geben Sie niemals Bankdaten bekannt. 
  - Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. 
  - Informieren sie nahe Angehörige über das Geschehene. 

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen unsere Kolleginnen und Kollegen vor Ort jederzeit zur Verfügung. 

Rückfragen unter:  Gerald Sakoparnig, Landeskriminalamt OÖ – Betrug 
         059133-40-3300; 0664/4132460; E-Mail: gerald.sakoparnig@polizei.gv.at  

 

„Verwenden statt verschwenden – Lebensmittel sind kostbar!“ 

Österreichische Haushalte werfen bis zu 157.000 Tonnen an angebrochenen und original 
verpackten Lebensmitteln in den Müll. Der Wert der Lebensmittel, die von einem Haushalt 
jedes Jahr weggeworfen werden, entspricht etwa 300 bis 400 Euro. 
 

Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Gemeinde Eschenau im Hausruckkreis, Hasledt 9, 4724. 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Hannes Humer 
Vervielfältigt in Eigenregie der Gemeinde Eschenau i.H. 
 

Gesundheitstipps der Gesunden Gemeinde 
Eschenau i.H. 
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